













































































































































































































	Bergkordenung || mit etzlichen vil newen artic=||keln. welche die aldenn czum || teyle auff heben vñ czum teyle || deuten vnd ercleren.||
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	[I.]
	Der erst artickel.
	Der. ij. artickel. wie vil amptleute auff dem berge sein/ sollen/ und ane sunderliche laube vom berge nicht reysen.
	Der drit artickel. von des heuptmans ampte.
	Der vierdt Artickel. der heuptman und bergkmeyster sollen keyne teyll habenn.
	Der funfft Artickel. von des bergkmeysters ampte.
	Der sechst Artickel. wie sich der auffnemer mit dem auffgenomen gange halten sall.
	Der sibendt Artickel. wan man alde czechen muttet [et]c.
	Der acht Artickel. wie und wan der leytag gehalten werden/ und was dar an bescheen sal.
	Der. ix. artickel. der heuptma[n]/ wo er nicht vorhindert/ sall auch uffm leytage seyn.
	Der. x. artickel. der bergkschreiber sal uff dem leytage sein/ un[d] wy er sich halte[n] solle.
	Der. xi. artickel. wye sich der uffnemer alder czechen/ do mitte halten solle.
	Der. xij. artickel. wy sich der bergksc hreiber in einer itzlichen vorczeichnis un[d] mit den buchern halte[n]/ auch weß er do von nemen sall.
	Der. xiij. Artickel. von den die one czechen uff schein czuschreiben lassen.
	der vierczehest Artickel. vonn czubuß brivenn.
	Der. xv. artickel. wie und wan man die gewercken angeben/ unnd dy schichtmeister setzen sall.
	Der. xvi. artickel. wa[n] einer czwene ader drey [et]c. yrenn czechenn selbst wollenn vorstehenn.
	Der. xvij. artickel. czubus anczulegen.
	Der. xviij. Artickel. des gegen schreibers soldt.
	Der. xix. artickel. wie man die teyll abschreiben sall.
	Der. xx. artickel. wann eynem andern teyl schein weiß czugeschriben werde.
	Der. xxi. artickel. wan man alde czeche[n] auffgenomen/ wy man das tieffste strecken sall.
	Der. xxij. Artickel. von uberfarn gengen ader Clufften.
	Der. xxiij. artickel. wie der bergkmeister nyma[n]de underricht czu thun ader dye bucher czu lesen solle wegern.
	Der. xxiiij. artickel. wie sich der bergkmeister/ im uberschlahen unnd ap sich nicht volle masen begebe[n] halden solle.
	Der. xxv. artickel. des bergkmeysters solt vom uberschlae[n]/ lochstein/ messen.
	Der. xxvi. artickel. wan ma[n] Ertz trifft/ wie man sich halten solle.
	Der. xxvij. artickel. vo[n] fristu[n]g un[d] das man sye ane redliche ursache[n] nicht gebe[n] soll.
	Der. xxviij. artickel. tieffen stollen und strecken salman nicht vorstortzen und solchs dem bergkmeyster ansagen und den bergk er aus furdern.
	Der. xxix. artickel. nutzliche bewe solle[n] durch de[n] bergkmeister angegebe[n] un[d] gefurdert unnutzliche abgeschaft werde[n]
	Vo[n] den geschwornen. der. xxx. artickel wie sy infarn nutz furdern un[d] schaden verhutten sollen.
	Der. xxxi. artickel. geschworn sollenn dem bergmeister gehorsam sein.
	Der. xxxij. artickel. von gedinge[n] wie sy die geschwornen machen und was sye do von haben sollen.
	Der. xxxiij. artickel. von gedinge wan die arbeter nicht czu komme[n] konnen.
	Der. xxxiiij. artickel. vonn gedinge das schichtmeyster nach steyger kein teyl daran haben sollen.
	Der funffunddreyssigst artickel. vonn gedinge unnd arbeyt ßo die arbeter do von entweichen.
	Der. xxxvi. artickel. wer/ und wie man schichtmeister unnd steyger auffnemen sall.
	Der. xxxvij. artickel. wie vil czechen ein schichtmeister haben magk.
	Der. xxxviij. artickel. wer die schichtmeister czu entsetzen macht hat.
	Der. xxxix. artickel. wie die schichtmeister der gewercke[n] geldt und anders ine czugehorigk bewaren sollen.
	Der. xl. artickel. wie der schichtmeister auff den steyger achtung geben sall.
	Der. xli. artickel. die fundigen czechen auch das gutte ertz vorschlossen czu halden und czupochen.
	Der. xlij. artickel. wie mann den arbetern und hantwerges lauten lonen/ un[d] yne den lon nicht aufshlaen sall.
	Der. xliij. artickel. wy dy schichtmeyster lonen un[d] nicht lipniß geben sollen.
	Der. xliiij. artickel. unflit eysen [et]c. nach dem gewichte czu reychenn.
	Der. xlv. artickel. wie man das quatem ber gelt geben vorwaren/ und do vo[n] lonen sall.
	Der. xlvi. artickel. schichtmeister unnd steyger sollen nicht vorrath auff ander czechen vorleyhen.
	Der. xlvij. artickel. wie man rechnung horen und sich dar in halden sall.
	Der. xlviij. artickel. wan und wie dye schichtmeyster mit irer Rechnungen geschigkt sein sollen.
	Der. xlix. Artickel. das eynn ytzlicher schichtmeyster vor der rechnunge mit den czehndern abrechen sall.
	Der. l. artickel. welchen tag dy schichtmeister ire register vorlegen/ und wy dy recesz und register vorschlossen enthalden sollen werden.
	Der. li. artickel. die schichtmeister solle[n] den gewercken kein schreybgelt rechen/ und umb tadelhafftigk rechnunge gestrafft werden.
	Der. lij. artickel. die czechenso czwischen der quattember yns frey kommenn czuberechen.
	Der. liij. artickel. das der heuptma[n] dye register nach der rechnu[n]g besehe[n] lasse.
	Der. liiij. artickel. wie die schichtmeyster czubusse solle[n] anlege[n]/ czubus brieff anschlage[n]/ un[d] wy lange die stehen solle[n].
	Der. lv. artickel. wie die schichtmeister die czubusse einbringen sollen.
	Der. lvi. Artickel. wie sich die schichtmeister mit der czubussze an auszteyler sollen verweysen lassen.
	Der. lvij. artickel. In was czeit eyn gewergk der czubussze halbenn seyn teyl vorleust.
	Der. lviij. artickel. wie es mit den teyln im retardat soll gehalden werden.
	Der. lix. artickel. wie man in czechen so czwischen der quatember ligen bleibe[n] die teyl erhalden magk.
	Der. lx. artickel. was dy schichtmeister ausz dem czehende[n] czufordern haben/ und wie hoch der uberlaufft sall auszgeteylet werden.
	Der. lxi. artickel. dy czehender solle[n] ane verstandt nichts verleyhen und sal kein schult auff dy czechen geschlage[n] werde[n].
	Der. lxij. artickel. wie sich die schichtmeister czwische[n] den quate[m]bern der czu busz erholen un[d] dy czeche[n] erhalden solle[n].
	Der. lxiij. artickel. wie sich der auszteyler halden sall.
	Der. lxiiij. artickel. das ane laube ann fremden enden nicht sal geschmeltz werden.
	Der. lxv. artickel. dye huttenn mitt getrawe[n] vorstehern czuvorsehen/ un[d] nicht mit den so eygen hutten ader teyl daran haben.
	Der. lxvi. artickel. dye huttenschreyber sollen yres gesatztes lons begenugigk seynn.
	Der. lxvij. artickel. wie sich die huttenn schreiber mit gutten schmelczern unnd vorrath vorsorgen und sunt allenthalbe[n] in der hutten halden sollen.
	Der. lxviij. artickel. der schichtmeyster sal vor dem anlassen/ notdurfft czu nemen/ personlich kegenwertigk sein.
	Der. lxix. artickel. dy schichtmeister sollen keym auszlassen auch kegenwertigk sein un[d] was ine furder czuthu[n] geburet.
	Der. lxx. artickel. wie ma[n] sich mit dem abtreyben halten sall.
	Der. lxxi. artickel. wan der schichtmeister das czeychen erlanget/ was er sich furder halden sall.
	Der. lxxij. artic. was dy czehe[n]dner thu[n] solle[n].
	Der. lxxiij. artickel. was man vom abtreiben/ czu lone geben soll.
	Der. lxxiiij. artickel. das nyma[n]dt vom schmeltzen sal abgedrungen werden.
	Der. lxxv. artickel. wie mans mit den schlagken halden soll.
	Der. lxxvi. artickel. was die huttenreitter thun sollenn.
	Der. lxxvij. artickel. wie ma[n] in der hutten czum schmeltzen auff sehen soll.
	Der. lxxviij. artickel. dy person in hutte[n] solle[n] sich der huttenreytter gehorsams halten.
	Der. lxxix. artickel. die hutte[n] hern solle[n] einander die koler nicht apspenen/ und vo[n] holtzhawe[n] uber dy satzu[n]g nicht lone[n].
	Der. lxxx. artickel. was vor steyger und wie die sollen auffgenomen werden.
	Der .lxxxi. artickel. wie vil czechen eyn steyger under haben magk.
	Der. lxxxij. artic. was ein steyger thun und wie er sich kegen den hewern und arbeittern halden sol.
	Der. lxxxiij. artickel. wie unnd welche czeyt man anfaren sall.
	Der. lxxxiiij. artickel. wie ma[n] die nacht schicht nicht sall gestaten.
	Der. lxxxv. artickel. kein hewer ader arbeyter sall ane laube czwue schicht lon nemen.
	Der. lxxxvi. artickel. von gerechtikeit der stollen.
	Der. lxxxvij. artickel. von gerechtigkeit der stolle.
	Der. lxxxviij. artickel. von gerechtikeyt der stolle.
	Der. lxxxix. artickel. wie die stollen sollen gebawet werden.
	Der neundczigst artickel. von dem marckscheiden.
	Der. xci. artickel. von des markscheyders ampte und lon.
	Der. xcij. artic. wie die gebrechen umb entploste czu fallende genge sollen vertragen werden.
	Der. xciij. artickel. von probiren irem lone/ und wie sich die halden sollen.
	Der. xciiij. artickel. wie unnd in waszer czeit die gewerh der teil bescheen solle.
	Der. xcv. artickel. wan sich der vorkeuffer ader keuffer/ nicht wil findenlassen.
	Der. xcvi. artickel. das ane lawbe der amptleute in bergksache[n] keyne tagleystung sall gehalden werden.
	Der. xcvij. artickel. was der bergkmeister czu richten hat/ und wie das bergkgerichte hinfur solle gehalden werde[n].
	Der. xcviij. artickel. vonn Appellacion un[d] leuterung/ wie und wievil mal ma[n] die einbringen sal.
	Der. xcix. artickel. geistliche und so dig nitet haben moge ire selbst unnd nicht ander leute sachen reden.
	Der C. artickel. kommer vorbot und gebot in bergksache[n] ader dor aus flisse[n] de solle[n] durch den bergkmeister beschee[n].
	Der. C.i. artickel. was un[d] wie der bergkmeister czu bussen hat/ und die bussenn berechen sall.
	Der. C.ij. artickel. der rath auff sandt Annabergk mag die freveler ins bergkmeisters gerichten antasten lassen/ also dz de[m] bergkmeister der abtrag beschee.
	Der C.iij. artickel. todschleger sollen des berges ewigklich vorweist seyn.

	[II.]
	Der czehendner Eydt.
	Des Bergkmeysters Eydt.
	Der Beschwornen Eydt.
	Des außteylers Eydt.
	Des Bergkschreybers Eydt.
	Gleichmeßigen eydt sal der gegenschreiber thun. 
	Der schichtmeyster eydt.
	Gleychmessigen eydt sollen die steyger thun.
	Der huttenreytter Eydt.
	Gleichmeßigen eydt solle[n] die hutte[n]schreiber thu[n].
	Der schmeltzer und abtreiber eydt.
	Beschließ/ darinne mein gnedigsten hern anderunge vorbehalden.
	Die czechen ane sunderliche czulassunge des bergkmeisters/ sollen nicht anders dan bergkleufftiger weiße un[d] mit eine[m] hewer bauhaftigk gehalde[n] werde[n].
	Das sich ein yeder bergkmeister un[d] geschworn/ was sy eintrechticlich beschlissen beyn pene. xx. margksilbers solle weysen lassen.
	Schichtmeyster sollen die gewerckenn mit de[n] czubussen nicht auff sich neme[n]/ und mit barem gelde lonen.
	Wie es nuhe hinfurder mit den schuldigern solle gehalden werden.
	Dieser artickel ist auß beuel furstlicher gnade[n] hieran gehangen/ und eingeschrieben worden. am freytage nach dem So[n]tag Ca[n]tate. Anno. xv.
	Wie ma[n] sich kege[n] den schichtmeistern/ so den gewercke[n] im rest schuldigk bleiben/ ader aus dem czehe[n]den czuvil gehaben/ halden sal.
	Die schichtmeister solle[n] den gewergke[n] ir gelt/ was sie noch im vorrathe habe[n]/ bar auff lege[n]/ un[d] so der vorrath nicht befunden/ wes ma[n] sich gege[n] ine halden sall.
	Wie man mit den setzen in bergksache[n] verfarn solle.
	Wye vil man procuratores haben magk/ und wie sich die halden sollen.
	Wie sich die schichtmeister in angebu[n]ge irer czechen halden/ und die selbigen fur recesszen sollen.
	Wie man sich kege[n] den schichtmeistern/ so in yren registern geirret/ halden sal.
	Wie es mit den ko[m]mern sal gehalde[n] werde[n].
	Erclerunge des. xxii. artickels der erst gestelten ordenungen.
	Ercleru[n]ge des. xxvij. artickels der erst gestelten ordenu[n]ge belangende die fristungen.
	Wie des amptmans un[d] bergkmeisters nachlessigkeit sal gestrafft werden.
	Der schichtmeister busse/ so sie sich in der rechnunge furstlicher ordenung nicht halten.
	Keyner sal ane erleubnis des bergkmeisters dem andern in seine czeche farn.

	Beschluß.
	Volgen etliche artickel belangende das schmeltzen/ und die ienigen ßo darczu gebraucht werden/ wie sich die halde[n] sollenn.
	Das ma[n] ane sunderlich erkentnis und erleubnis bergkmeister un[d] geschworn keyn sal am steyne stehen lassen.
	Vorclerunge eyns obm gestelten artickel meldende/ wie mann auff die vorfurten beweysungenn mit den setzenn vorfarn solle.
	Artickel/ wie es mit den kuppersilbern un[d] czeche[n]/ so in dye stolle[n] nicht erschlagen wolle[n]/ solle gehalten werde[n]. Freytag nach Erhardi. Anno [et]c. xix. außgangen.
	Artickel/ so durch unsern gnedige[n] hern Hertzog George[n] obgenant auff Dinstag nach Exaltatio[n]is sancte Crucis Anno [et]c. xix. czu gedeyen der Bergkwergk gestelt und vorordent.
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